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Das OK des Eidg. Hornusserfestes 2024 tagte zum 10. Mal 
 
Personal für Service und freiwillige Helfer für den Auf- und Abbau der Infrastruktur 
beschäftigen derzeit die Ressort-Verantwortlichen. Beide Mannschaften werden am 
Fest aktiv mitspielen 
 
Das OK wurde vorab in der Hornusserstube des Gasthofs Bären in Ersigen zu einem 
feinen Abendessen eingeladen, bevor OK-Präsident Michael Kummer die Traktan-
den mit den anwesenden Ressort-Chefs durchgegangen ist. Ein Haupttraktandum 
war das Budget welches sich seit der letzten Organisation von 2009 auf rund 2 Millio-
nen Franken nahezu verdoppelt hat. 
 
Servicepersonal und freiwillige Helfer 
Die Unterzeichnung des Vertrages mit Wälchli-Feste in Aarwangen steht unmittelbar 
bevor. Der langjährige und zuverlässige Caterer stellt aber seit der Pandemie nur 
noch wenig Service-Personal zur Verfügung. Da ein guter und zuverlässiger Service 
wohl nicht nur bei den Hornussern gewünscht ist, musste anderweitig gesucht wer-
den. Aber inzwischen konnten entsprechende Kontakte geknüpft werden und auch 
hier ist die Lösung für die rund 2'000 Arbeitsstunden kurz vor dem Abschluss. 
Für den OK-Präsidenten ist zudem klar, «dass an unserem Fest in Höchstetten die 
Tradition hochgehalten wird. So werden nur Ehrendamen in Berner Sonntags- und 
Gotthelf-Tracht die Preise abgeben». Entsprechende Verhandlungen sind ebenfalls 
auf guten Wegen. 
 
Freiwillige Helfer gesucht 
Gregor Derks, Chef Personal, hat mal zusammengestellt, was an Manpower zu leis-
ten sein wird. «Für den Auf- und Abbau der Infrastruktur sowie die Arbeiten während 
des Festes selbst werden total ca. 900 Mann-Arbeitstage zu leisten sein. Davon rund 
400 unter der Woche» Dass das jedes Mitglied der Hornusser Höchstetten fordern 
wird, ist allen klar. Viele werden Ferien opfern müssen, damit dieser Effort geleistet 
werden und das Fest auch den erwarteten Erfolg und Gewinn ausweisen kann. Aber 
es werden auch noch freiwillige Helfer in Familie und Freundeskreis gesucht, sonst 
wird dieses Pensum kaum zu stemmen sein. 
 
Sponsorensuche geht weiter 
Obwohl inzwischen vier Gold- und 13 Silbersponsoren unter Vertrag genommen wer-
den konnten, müssen nun alle Vereinsmitglieder auf die Suche nach Gabenspendern 
und Inserenten für die Lotterie und den Festführer. In den wirtschaftlich nicht grad ro-
sigen Zeiten vermutlich auch nicht gerade einfach.  
 
 



Königsstich und Eröffnungshornussen 
Derzeit ist weder der Qualifikationsmodus noch der Modus für den Königsstich selber 
bekannt. Ganz sicher ist jedoch, dass für den neuen Schlägerkönig kein Lebendpreis 
abgegeben wird. 
Ebenfalls noch nicht ganz klar, ist das Datum des Eröffnungshornussens. Traditionell 
wurde dies meist auf Maria-Himmelfahrt gelegt. Diese wäre aber 2024 anderthalb 
Wochen vor dem Start des Eidgenössischen, was die Infrastruktur eben auch früher 
fordern würde. 
 
 
Immer auf dem neusten Stand ist die Homepage 
#tscheggschdrnouss 
Besuche uns online: 
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Die anwesenden Mitglieder orientierten über den Stand der Arbeiten in ihren Res-
sorts  


